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Allgemeine Geschäftsbedingungen – Anlage 1

1. Geltungsbereich

1.1. 
Die nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Kunden, mit denen nicht gesonderte Einzelverträge abgeschlossen wurden. 

2. Angebot und Vertragsabschluß
2.1. 
Aufträge werden nur in schriftlicher Form oder per E-Mail angenommen. Bei Reklamationen werden mündliche Vereinbarungen nicht berücksichtigt. 

2.2. 
Der Auftrag soll die Art des zu verwendenden Materials, die erforderliche Auflösung und Drucktechnologie (digital, Solventdruck, UV), die genauen Maße des Ausdrucks, die Stückzahl sowie die mit der Vertriebsabteilung vereinbarten Zahlungs- und Lieferungsbedingungen enthalten. 

2.3. 
Wenn durch den Kunden spätere Änderungen vorgenommen werden, die dazu führen, dass neuerliche Ausdrucke (auch Probeausdrucke) gefertigt werden müssen, gehen sämtliche hiermit verbundenen Kosten (auch Stillstandskosten der Maschinen) zu Lasten des Kunden. 

3. Formen, Entwürfe und Probeausdrucke und ihre Kosten 

3.1. 
Die Kosten für Entwürfe, Probeausdrucke und ähnliche vorbereitende Arbeiten, die auf ausdrücklichen Wunsch des Kunden vorgenommen wurden, werden auch dann auf die Rechnung aufgeschlagen, wenn kein offizieller Auftrag vorliegt. 

3.2. 
Nach der Ausführung eines Auftrags archiviert die ARW Focus die vom Kunden erhaltenen Unterlagen für die Dauer von vier Wochen. Nach Ablauf dieser Frist endet jede Haftung der ARW Focus für diese Unterlagen. Dies gilt auch für CDs, auf den FTP-Server überspielte Entwürfe, anvertraute Materialien und nicht fristgerecht abgeholte Arbeiten. 

3.3. 
Die Produktion verläuft gemäß den vom Kunden im Auftrag angegebenen Spezifikationen. Die ARW Focus ist nicht verpflichtet, die Korrektheit und Zweckmäßigkeit der vom Kunden erhaltenen Arbeiten zu prüfen. Sie haftet auch nicht für Fehler in den vom Kunden eingesandten Entwürfen, darunter Rechtschreib-, Ausmaß- oder Farbfehler. 

3.4. 
Wird auf vom Kunden zur Verfügung gestellten Materialien gedruckt, haftet die ARW Focus nicht für deren Qualität, für eventuelle Verschmutzungen oder Beschädigungen, die während des Drucks auftreten können und von der schlechten Qualität der übermittelten Medien herrühren. Tritt ein solcher Fall ein, verpflichtet sich die ARW Focus, den Druckvorgang unverzüglich zu unterbrechen und den Kunden über die eingetretenen Probleme zu informieren. 

3.5. 
Der Kunde haftet selbst für eventuelle Verletzungen der Rechte Dritter, die sich aus dem Inhalt der von ihm übermittelten Entwürfe ergeben. Er verpflichtet sich hiermit, die ARW Focus von allen eventuellen Verfahren im Zusammenhang mit Schadenersatzansprüchen Dritter und von der Haftung für den Inhalt der Ausdrucke freizustellen. 

3.6. 
In Ausnahmefällen (z.B. bei gesponserten Ausdrucken) oder wenn der Kunde zustimmt, kann die ARW Focus ihr eigenes Logo auf dem fertigen Produkt anbringen. 

3.7. 
Die ARW Focus haftet nicht, wenn die Nutzung der ihr vom Kunden überlassenen Materialien zu Schadenersatzansprüchen Dritter führt, und der Kunde stellt sie von allen derartigen Ansprüchen frei. 

3.8. 
Der Kunde ist verpflichtet, den Probeausdruck zu bestätigen. Die ARW Focus haftet nicht für Fehler aller Art, die der Kunde übersehen hat. Werden Änderungen telefonisch übermittelt, so sind sie schriftlich zu bestätigen. Wenn der Kunde auf einen Probeausdruck verzichtet hat, haftet die ARW Focus nicht für Abweichungen von den vom Kunden gewünschten Farben. 

4. Lieferfristen, Verschiebung von Lieferfristen, Unmöglichkeit der Zustellung 

4.1. 
Für Informationen über Lieferfristen und alle sonstigen Informationen im Zusammenhang mit Dateien und ihrer Produktion sind die Vertriebsbüros der ARW Focus zuständig. 

4.2. 
Die Lieferfrist beginnt mit der Vereinbarung der endgültigen Einzelheiten des Auftrags, der Abnahme des Probeausdrucks und der Lieferung der erforderlichen Materialien. Sie verlängert sich um den Zeitraum, um den der Kunde sich mit der Erfüllung seiner Verpflichtungen verspätet oder wenn er den Auftragsumfang geändert hat. 

4.3. 
Die Lieferfrist verzögert sich, wenn nach Vertragsunterzeichnung Hindernisse aufgrund höherer Gewalt eintreten, für die die ARW Focus nicht verantwortlich ist. Dies gilt ebenso für Verzögerungen, die durch unsere Lieferanten verschuldet sind. Tritt eine solche Situation ein, wird die ARW Focus den Kunden unverzüglich informieren; sie ist dabei verpflichtet, den schnellstmöglichen neuen Liefertermin anzugeben. 

4.4. 
Schadenersatzansprüche für Verzögerungen, die von der ARW Focus verschuldet sind, sind auf 10% des nicht termingerecht realisierten Auftragswerts beschränkt. 

5. Versand und Risikoübergang

5.1. 
Die ARW Focus versendet Ware nur auf ausdrücklichen Wunsch und auf Kosten des Kunden. Dasselbe gilt für den Abschluss einer Transportversicherung. 

5.2. 
Wenn sich der Versand der Ware auf Wunsch oder durch Schuld des Kunden verzögert, geschieht ihre Lagerung ebenfalls auf Kosten und Gefahr des Kunden. 

5.3. 
Mit der Aushändigung der Ware an den Spediteur oder Transporteur geht das Verlustrisiko der Ware auf den Kunden über. 

6. Preise und Zahlung.

6.1. 
Die Positionen der Preisliste der ARW Focus sind Nettopreise (ohne Mehrwertsteuer). Sie schließen weder den Versand, noch eventuelle grafische Arbeiten ein und haben lediglich Orientierungswert. Die endgültigen Kosten des Auftrags werden von unseren Vertriebsmitarbeitern festgelegt. 

6.2. 
Bei Zahlungsverzug stellt die ARW Focus die gesetzlichen Verzugszinsen in Rechnung. 

6.3. 
Wenn der Kunde mit der Begleichung einer oder mehrerer früherer  Rechnungen im Rückstand ist und die vereinbarte Anzahlung nicht leistet, kann die ARW Focus die Bearbeitung des Auftrags unterbrechen, stoppen oder die Herausgabe der gefertigten Ware verweigern.

7. Reklamationen wegen Mängeln oder schlechter Qualität und Garantie 

7.1. 
Der Kunde ist verpflichtet, die Ausdrucke unmittelbar nach Erhalt auf Menge, mögliche Mängel, Fehlpositionen oder Qualitätsmängel und auf die Einhaltung der vereinbarten Eigenschaften zu überprüfen. Offensichtliche Mängel sind beim Produzenten innerhalb von 48 Stunden schriftlich zu reklamieren. 

7.2. 
Der Kunde ist verpflichtet, die reklamierte Ware an den Produzenten zurückzusenden, damit der Mangel bestätigt werden kann. 

7.3. 
Reklamationen werden nur anerkannt, wenn die reklamierte Ware innerhalb von sieben Tagen nach ihrer Herstellung zurückgesandt wird. 

7.4. 
Wenn die Reklamation anerkannt wird, kann der Produzent nach eigener Wahl den Preis herabsetzen oder mängelfreie Ware liefern. 

7.5. 
Wird die Ware beschädigt geliefert, ist der Kunde verpflichtet, ein Schadensprotokoll zu erstellen und dieses durch den Spediteur unterzeichnen zu lassen. Ohne ein solches Protokoll kann ein Schadenersatzanspruch durch den Kunden nicht geltend gemacht werden. 

7.6. 
Wird nur ein Teil der Ware geliefert, berechtigt dies den Kunden nicht, die gesamte Lieferung zu reklamieren. 

7.7. 
Bei Farbausdrucken in sämtlichen Drucktechniken berechtigen geringfügige Farbabweichungen gegenüber dem Original nicht zur Reklamation. Dies gilt auch für Abweichungen zwischen der Druckauflage und dem Probeausdruck. 

7.8. 
Wird auf vom Kunden zur Verfügung gestellten Materialien gedruckt, haftet der Hersteller nicht für deren Qualität. 

8. Allgemeine Haftungsbeschränkung

8.1. 
Der Kunde ist selbst dafür verantwortlich, wenn durch die Ausführung seines Auftrags Rechte Dritter verletzt werden. Er stellt den Produzenten von allen Ansprüchen Dritter aus solchen Rechtsverletzungen frei. 

8.2. 
Der Produzent haftet nicht für mangelhafte Lieferungen oder Dienstleistungen Dritter, soweit ihm nicht eine Verletzung seiner Sorgfaltspflicht bei der Auswahl von Subunternehmen nachgewiesen wird. 

9. Erfüllungsort, Gerichtsstand und Rechtswahl 

9.1. 
Als Erfüllungs- und Zahlungsort gilt der  Sitz des Produzenten. Für Streitigkeiten zwischen den Parteien ist ausschließlich das Amtsgericht in Wrocław zuständig.

Dateien - Anlage 3

Vorbereitung der Dateien zum Druck
1. DATENTRÄGER
Folgende Datenträger können Sie nutzen, um Ihre Arbeiten bei uns einzureichen: CD, DVD, ZIP, SCSI-Disks, USB-Sticks; die Alternative ist, dass Sie Ihre Dateien direkt auf unseren FTP-Server hochladen. 

Wenn Sie sich dort eingeloggt haben, legen Sie bitte im Verzeichnis „Public“ einen eigenen Ordner an, in den Sie Ihre Dateien kopieren können. Bitte denken Sie daran, dass die ARW Focus nicht verpflichtet ist, Ihre Dateien zu archivieren. 

WICHTIG!
Das Hochladen der Dateien auf den FTP-Server ist nicht gleichbedeutend mit der Erteilung eines Auftrags! Jeder Auftrag muss gegenüber unserer für Ihr Unternehmen zuständigen Vertriebsniederlassung schriftlich (per Mail) bestätigt werden. Die ordnungsgemäße Form der Auftragserteilung entnehmen Sie bitte den Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

2. BENENNUNG DER DATEI
Der Name der Datei soll folgende Angaben enthalten: Bezeichnung des beauftragenden Unternehmens, Art des Materials, Dateiformat, gewünschte Stückzahl, Auflösung und Ausmaß des Ausdrucks in cm. 

3. ZULÄSSIGE DATEIFORMATE 
Die Ripping-Programme akzeptieren eine Vielzahl von Dateiformaten, darunter TIFF, EPS, JPG, PDF und PSD sowohl im CMYK- als auch im RGB-Modus. Bitte denken Sie aber daran, dass das Rippen eines Bildes im RGB-Modus zu großen Abweichungen der erzielten Farben von den erwarteten Werten führen kann. Das Druckergebnis ist in diesem Fall wesentlich schlechter als bei Nutzung des CMYK-Modus. 

Wir empfehlen Ihnen:

Arbeiten, die Rastergrafik enthalten (z.B. Fotos und Vollfarbvorlagen), in folgender Form einzureichen: 

· als CMYK-Bitmap

· im Maßstab 1:1

· in den Formaten *.TIFF (Kompression LZW), *.JPG (Qualitätseinstellung: maximal), oder als *.EPS aus Photoshop ohne Vorschau, komprimiert auf JPG maximale Qualität. 

· In der Auflösung angepasst an die vorgesehene Druckauflösung (ca. 50-300 dpi).
Vorlagen, die ausschließlich Vektorgrafik enthalten, sollten Sie einreichen als:

· CMYK-Bitmaps
· im Maßstab 1:1
· als *.EPS-Datei (bitte ändern Sie den Schriftstil in „kursiv”!!!)
· in der Auflösung angepasst an die vorgesehene Druckauflösung.
4. SENSIBLE FARBEN
Wenn Ihre Vorlagen sensible Farben enthalten (z.B. Firmenlogos), die in unserem Ausdruck genau reproduziert werden müssen, schicken Sie uns bitte mit dem Auftrag einen Probeausdruck (Chromalin, MatchPrint) mit. Die ARW Focus haftet nicht für eventuelle Farbabweichungen, wenn der Kunde keinen proof-Ausdruck einreicht oder den Probeausdruck nicht unmittelbar in unserem Unternehmen bestätigt. 

ACHTUNG!
Wir empfehlen, das Reinschwarz mit Anteilen der übrigen CMYK-Komponenten in einem Sättigungsgrad von 50-70% zu verstärken. 

Dieser Hinweis betrifft sowohl Rastergrafik, bei der die Grafikprogramme in der Regel ein Schwarz aus allen CMYK-Komponenten erzeugen, als auch Vektorgrafik. Im Programm „Photoshop“ empfehlen wir, die Parameter für die Schwarzerzeugung höchstens auf mittlere Werte einzustellen. 

5. AUFLÖSUNG
Die optimale Auflösung einer gedruckten Datei ergibt sich nicht aus der Drucktechnologie oder der Auflösung der Druckmaschine. Theoretisch ist die Druckqualität umso besser, je höher die Auflösung ist; bei großformatigen Solventdrucken ist allerdings vor allem die Entfernung heranzuziehen, aus der der Ausdruck gesehen werden soll. Daraus ergeben sich folgende Erfahrungswerte für empfohlene Auflösungen: 

· Ausdrucke bis zu 1m2: 200-300dpi
· Ausdrucke bis zu 6m2: 100dpi
· Ausdrucke bis zu 12m2: 50dpi

6. PANELIERUNG
Vorlagen, deren Format die Ausmaße der verfügbaren Medien übersteigt, werden von unseren Grafikern paneliert (aufgeteilt). 

Soweit der Kunde nicht eine bestimmte Form der Panelierung vorgibt, werden die Vorlagen in den meisten Fällen in gleichgroße Elemente mit einer Überlappung von z.B. 2-5cm aufgeteilt. 

7. WICHTIG
Bevor Sie Ihre Vorlage zum Druck einreichen, prüfen Sie bitte unbedingt die gewünschten Maße des Ausdrucks! Denn bestimmte Programme verfälschen die Ausmaße während des Exports und ändern sogar die Seitenverhältnisse. Bekannt ist dies z.B. von COREL. 

Bei Vorlagen im Postscript-Format *.EPS prüfen Sie die Maße bitte, indem Sie die Vorlage z.B. in Photoshop öffnen. 

Für Postscript-Vorlagen empfehlen wir, einen einfachen Probeabzug in Gestalt einer *.jpg-Datei beizufügen, damit wir uns überzeugen können, dass die Datei bei uns genauso aussieht wie bei Ihnen. 

Format und Kompressionsstufe sollten so gewählt werden, dass unsere Beschäftigten eventuelle Probleme mit kleinen Elementen, Buchstaben usw. feststellen können. 

Die Datei sollte im CMYK-Modus ohne Verwendung von Profilen gespeichert und anschließend ihre Farbgebung begutachtet werden. 


